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MENLA NEWS 19
Die Schattenlosen 

Folgt den Schattenlosen, die keine Fußspuren im Sand hinterlassen, keine 
Reflexionen im Spiegel und deren Erscheinung nicht auf einem 
fotografischen Film festgehalten werden kann, wie Jesus, Buddha, Padre Pio 
und die wenigen wahren Avatare, die auf dieser Erde gewandelt sind. Sie 
sind seltene Perlen wie Sterne im Tageslicht, sie sind die Verkörperung der 
Wahrheit, nicht des Menschen, sondern Gottes oder der ursprünglichen 
Weisheit. 

Es ist unmöglich, der Schatten von jemandem, von einem religiösen oder 
politischen System zu sein und gleichzeitig frei und glücklich zu sein.  Alle   
„-ISMUS“ müssen aufgegeben 
werden, damit sich das klare Licht 
des ungeborenen Geistes - des 
heiligen Geistes - ungehindert 
manifestieren kann. 

Gnosis ist eine einsame Reise zum 
göttlichen Vortex. Ihr werdet nur 
wenige Gefährten, Brüder oder 
Schwestern finden, die Euch 
begleiten. Eure eigene Familie wird 
oft ein Hindernis sein und Eure so 
genannten Kindheitsfreunde werden 
Euch auf halbem Weg verlassen und 
Euch für verrückt erklären. Die 
Wahrhe i t offenbar t s i ch nu r 
denjenigen, die furchtlos sind und 
bereit sind, für sie zu sterben. 

Der Schleier des Tempels, der 
Schleier der Isis, muss zerrissen 
werden, damit das göttliche Licht 
durchscheinen kann.


Der Buddha ist kein Gott, kein Prophet, keine Reinkarnation eines 
bestimmten Wesens. Er ist auch nicht der Sohn Gottes, sondern symbolisiert 
den spontanen und ungehinderten Ausdruck eines ungeborenen Potentials, 
das wir die Natur des Geistes ähnlich einem Spiegel nennen. 

Der Buddhismus ist kein Theismus, es gibt keinen Schöpfer und keine 
Schöpfung, sondern ein ungeborenes Potential, dessen spiegelgleiche 
Weisheit die Phänomene im gleichen Moment ohne Unterscheidung 
reflektieren lässt. 
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Wie kann der gedankenlose Zustand erreicht werden? Bevor wir dieses 
Thema erörtern, ist es wichtig, den Unterschied zwischen dem ungeborenen 
Geist und seinen Projektionen oder dem, was wir seine Bewegungen 
nennen, zu kennen (Spiel des Geistes). In der phänomenalen Welt, der Welt 
des Egoismus oder EGO (ich bin 
d ies oder das ) , s ind B i lder, 
Gedanken und Emotionen die 
wesentlichen geschickten Mittel, um 
das, was wir zu sein glauben 
(Persona), zu schützen und zu 
verstärken. Identifikation und 
Unterscheidung (Etikettierung) sind 
d i e b e i d e n V e k t o r e n d e s 
gewöhnlichen Geistes, den wir in 
der Chinesischen Medizin auch 
k o n z e p t i o n e l l e s ( r a t i o n a l e s ) 
Bewusstsein oder YI (Erde) nennen. 


Der gedankenlose Zustand wird in 
mehreren Stufen hergestellt. Die 
erste besteht darin, zu verstehen, 
wie der konditionierte (süchtige) 
Geist funktioniert. Im Grunde ist es 
wie bei der Differentialdiagnose in 
der Medizin: Es ist nicht möglich, 
e i n e B e h a n d l u n g s s t r a t e g i e 
festzulegen, solange die Art der Krankheit nicht klar verstanden wird. 
Identifikation und Unterscheidung sind unerlässlich, um in der Welt der 

Manifestation (Fata Morgana) zu überleben 
und zu funktionieren. Sie bezieht sich 
immer auf Erinnerungen, d.h. auf die 
Konditionierung, die wir erhalten haben, 
ähnl ich wie e ine Pendelbewegung 
zwischen Vergangenheit und Zukunft. 


Abstand zu nehmen ist der erste Schritt. 
Wir müssen lernen, ein Beobachter zu 
werden und unser ganzes Wesen in ein 
großes Auge zu verwandeln, das die 
Bewegungen des konzeptuellen Geistes 
beobachtet, ohne auf den Wellen zu reiten 
oder von ihnen abhängig zu werden. 


Der zweite Schritt besteht darin, die Bilder, 
Gedanken (Geräusche) und Gefühle, die 

Claude Diolosa Seite  von 2 4



www.diolosa.com 4. September 2022

uns bevölkern, abzustreifen - durch ein Nicht-Handeln. Sie sind wie unsere 
Kinder: Wenn sie nicht die nötige Aufmerksamkeit bekommen, werden ihre 
Ansprüche und bestimmte Verhaltensweisen ganz natürlich abnehmen. Das 
ist so, als würden wir aufhören, die Tauben auf dem Marktplatz zu füttern 
oder den Tiger unserer Gewohnheiten zu füttern. Wenn wir das tun, werden 
sie nicht mehr kommen. 


Eine natürliche Leere/Klarheit und Frieden (Gleichmut) stellen sich ein, sie 
wird nicht durch intellektuelle Tricks oder neue therapeutische 
Konditionierungen oder die Aufarbeitung deiner Kindheit geschaffen, sie 
entsteht mühelos von selbst. Es geht nicht darum, einen Elefanten gegen ein 
Krokodil auszutauschen, sondern die ursprüngliche Weisheit mühelos 
erblühen zu lassen. 


Mit einer gewissen Sorgfalt 
und unter der Anleitung 
e ines wahren Meisters 
( sp i r i t ue l l en F reundes ) 
können wir uns diesem 
ungeborenen Raum nähern, 
der Gleichmut (Frieden), 
Liebe, Mitgefühl und Freude 
(Glückseligkeit) ist. Diese 
Qualitäten entstehen auf 
natürliche Weise - durch ein 
Nicht-Handeln - durch einen 
Rückzug, in Abwesenheit 
von Konzentration, das 
nennt man natürliches und 
ungeborenes Gewahrsein 
(Bewusstheit).


Es ist das Nicht-Handeln, 
das dies ermöglicht. Der 
g e g e n w ä r t i g e M o m e n t 
entsteht aus sich selbst und 
in sich selbst, ohne einen 
Handelnden. Wir sprechen 
hier von einem psychologischen Tod, nicht von einer psychologischen 
Transformation. Es gibt nichts, was hinzugefügt oder entfernt werden muss. 


Der zweite Weg ist der der Energien und Yogas, der den Prozess der 
natürlichen Ruhe ermöglicht, indem wir die dualistischen Winde (Pranas) in 
den zentralen Kanal leitet, den wir auch Avaduthi nennen. 
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Im Auge des Taifuns kommt die Bewegung zum Stillstand und es stellt sich 
eine natürliche Ruhe ein, die als atemloser Zustand bezeichnet wird.


Beide Methoden werden zusammen angewendet. 


Frieden und Licht aus Assisi, 

Claude & Diana
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